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Herren Kreisliga A Süd

TTF Schönaich II : VfL Oberjettingen II 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Ulmer fixiert zwei Punkte für die TTF Schönaich II

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die TTF
Schönaich II das Spiel in der Herren Kreisliga A Süd gegen den VfL Oberjettingen II am
Samstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Samstag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte
Benjamin Ulmer im 12. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die
Gastmannschaft unter Einsatzes von Ersatzspielern spielte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 12:14, 14:12, 11:7, 11:8-Erfolg gegen Trinkert / Schieber kamen Mader / Bossert
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Schucker / Kuhlmann und Seewald / Fröhlich
beendet, das Schucker / Kuhlmann letztendlich gewannen. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schucker / Kuhlmann endete. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnten Heinze / Ulmer beim 2:3 gegen Knöbl / Sahr leisten. Am Ende verloren
sie jedoch knapp. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Nicht einen Satzgewinn überließ Wolfgang Schucker seinem Gegner Silas Fröhlich beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Stefan Mader eine Niederlage in vier Sätzen gegen Sebastian
Seewald kassierte. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Die erfolgsbringende Taktik fehlte derweil Norbert Bossert bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Ralf Knöbl ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen. Dietmar Heinze wehrte eine 1:
0 Satzführung von Stefan Trinkert ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Das Einzel zwischen Stefan Kuhlmann und Michael Schieber endete mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Benjamin Ulmer die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Lange umkämpft war dann die Partie zwischen Wolfgang Schucker und
Sebastian Seewald, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Seewald seine Favoritenrolle
somit bestätigen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Stefan
Mader eine Vier-Satz-Niederlage gegen Silas Fröhlich kassierte. Norbert Bossert hatte im Einzel
gegen Stefan Trinkert am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Wenig Gegenwehr
leistete hingegen im Anschluss Dietmar Heinze bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ralf Knöbl,
was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Knöbl nun bei 15:6 seit Beginn der Serie. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte indes Stefan Kuhlmann beim 3:0 gegen Hartmut Sahr.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Benjamin Ulmer letztlich an der Hand, um sich gegen Michael
Schieber durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ulmer nun bei 11:7, während Schieber bislang
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einen Sieg und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Damit war der 9. Punkt für die TTF Schönaich II
im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist die TTF Schönaich II nun ein Punktekonto von 10:14 Punkten auf,
während der VfL Oberjettingen II vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2023 gegen TT Deufringen-
Aidlingen III ansteht, 12:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Schönaich II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen TT Deufringen-Aidlingen II.

 Statistik:
 TTF Schönaich II

Doppel: Mader / Bossert 1:0, Schucker / Kuhlmann 1:0, Heinze / Ulmer 0:1 
Einzel: W. Schucker 1:1, S. Mader 0:2, N. Bossert 1:1, D. Heinze 1:1, S. Kuhlmann 2:0, B. Ulmer 2:0 

 VfL Oberjettingen II
Doppel: Seewald / Fröhlich 0:1, Trinkert / Schieber 0:1, Knöbl / Sahr 1:0 
Einzel: S. Seewald 2:0, S. Fröhlich 1:1, S. Trinkert 0:2, R. Knöbl 2:0, H. Sahr 0:2, M. Schieber 0:2


